
Zeitraum:

2019 - 2026

Verantwortliche:

Johanna Bethke
Isabelle Rumpeltes

Zielgruppe:

Jahrgangsstufe 10
Jahrgangsstufe EF

Integration in SchiLP
in den Fächern:

Geschichte, Weitere,
Erziehungswissenschaft

UNSER BNE-PROZESS

AG Erinnerungskultur

UNSER WSA

Präventionssensible Schulkultur (Hauptkategorie)
Unterricht und Lernsettings

WIE WIR WIRKEN

Die AG Erinnerungskultur verbindet, u.a. in der Projektwoche
„Nachhaltigkeit“,  historische  Aufarbeitung  demokratischer
und sozialer Bildung. Themen sind die NS-Diktatur, Opfer des
Holocaust (Auschwitz-Birkenau) und lokale Geschichte. Der
Lernprozess ist fächerübergreifend, fördert Toleranz, Verant-
wortungsbewusstsein und wird in Präsentationen, kreativen
Projekten zukunftsorientiert vertieft.

WAS WIR ANSTREBEN

WAS WIR ERREICHEN

Die AG Erinnerungskultur unterstützt die Ziele 10 und 16.
Durch  die  Auseinandersetzung  mit  der  NS-Diktatur,  Holo-
caust in Auschwitz-Birkenau sowie mit lokaler Geschichte wer-
den soziale Ungleichheiten kritisch betrachtet.  Gleichzeitig
werden  Werte  wie  Frieden,  Gerechtigkeit,  Toleranz  und
demokratisches  Handeln  für  eine  vielfältige  Gesellschaft
gestärkt und für die Zukunft weitergedacht

WAS WIR TUN

Die AG Erinnerungskultur setzt sich mit der Aufar-
beitung der NS-Diktatur und den Folgen bis heute
auseinander. Im Mittelpunkt stehen die Opfer des
Holocaust sowie lokale Schicksale aus Paderborn.
Behandelt werden historische Hintergründe, Propa-
ganda und Erziehungsmechanismen, die zur Ma-
nipulation  beitrugen.  Ein  Schwerpunkt  liegt  auf
der  Auseinandersetzung  mit  Konzentrations-
lagern, besonders Auschwitz-Birkenau, sowie auf
der  Rolle  der  Bevölkerung.  Grundlage  sind
Recherchen  und  Erfahrungsberichte  von  Über-
lebenden.  Die  Ergebnisse  werden  reflektiert  und
kreativ umgesetzt, z.B. in Fotos oder Collagen. Zu-
gleich stärkt die AG demokratische Bildung in ein-
er multikulturellen Gesellschaft und fördert Toler-
anz, Akzeptanz und Solidarität mit Minderheiten.

Wie wir Partizipation garantieren

Recherchen,  Diskussionen und kreative Projekte
ermöglichten  aktive  Teilhabe.  Lernende  gestal-
teten Inhalte zur NS-Diktatur, Holocaust (Ausch-
witz-Birkenau) und lokaler Geschichte. Durch die
Bearbeitung eigener Fotos, die Erstellung von Col-
lagen und Präsentationen wurden Mitgestaltung,
Zukunftsplanung,  demokratische  Handlungskom-
petenz und Verantwortung für eine gerechte Ge-
sellschaft gefördert.

WER UNS UNTERSTÜTZT
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